
Input zum Alphaabend „Der Schöpfer“   (Markus)

 Eine Frage, welche die Menschen umtreibt:
Wie sind Erde, Universum und wir Menschen
entstanden? 

 Universum gross
unendlich –
Ordnung
- Weltraumteleskope sehen immer weiter
- unvorstellbare Entfernungen werden überwunden 
bis zu 13,4 Milliarden Lichtjahre, 1 Lichtjahr ist ca. 
9,5 Billionen Killometer

 Im kleinsten Teil herrscht Ordnung
Molekül/Atom/Gene
- es werden immer kleinere Elemente
gesucht und gefunden:
- größter Teilchenbeschleuniger (CERN in
der Schweiz)   mit einer Länge von über
26 Km und 9.300 Magneten   in einer
Sekunde prallen bis zu einer Milliarde Protonen aufeinander

 Auch in unserer Umwelt können wir 
eine größere Ordnung erkennen
- Pflanzen die Photosynthese: 
Erzeugung von Zucker aus Wasser, 
Kohlendioxid und Sonnenlicht
Wir haben den Prozess verstanden 
aber wie kam es dazu?

   Metamorphose: Frösche, Schmetterlinge, aus einer eigenen Tierart ensteht eine 
neue Art, aus Kaulquappe entsteht Frosch, aus Raupe entsteht Schmetterling



Wäre so eine „Verwandlung“ auch bei uns Menschen möglich? 

 Woher kommt diese Ordnung ist das Zufall oder steckt hier etwas Größeres 
dahinter?
.. in der Bibel hat jemand in einem Brief folgendes geschrieben:
„Weil Gott die Welt geschaffen hat, können die Menschen sein unsichtbares 
Wesen, seine ewige Macht und göttliche Majestät mit ihrem Verstand an seinen 
Schöpfungswerken wahrnehmen.“
Eigentlich könnten wir Gott erkennen aber ….

 Probleme/Alltag verstellen den Blick auf die Erde und deren Ursprung
Beispiel: Erlebnis mit der Maus

 Gott gibt sich nicht nur in der Natur zu erkennen sondern er kommt uns auch als 
Vater entgegen.
In der Bibel wird dies in einer Geschichte deutlich gemacht:
Ein Vater hatte zwei Söhne und als es an der Zeit war teilte er das Erbe aus ..

 Um auf die vorherige Frage zurückzukommen: Ja eine „Verwandlung“ wie bei der 
Raupe und dem Schmetterling ist auch bei uns Menschen möglich:
Gott sagt in der Bibel: „Ich will euch ein neues Herz und einen neuen Geist geben. 
Ja, ich nehme das versteinerte Herz aus eurer Brust und gebe euch ein lebendiges 
Herz.“ Hes. 36,26

Wir können zu Gott wie zu einem Vater oder zu einer Mutter kommen und können 
uns verwandeln lassen. Er kennt uns und unsere Schwachpunkte.

 Fragen:
Gibt es Bereiche in meinem Leben/Gedanken/Gefühle wo ich mir eine Änderung 
wünsche?

Drehe ich mich in meinem Leben irgendwo immer im Kreis und sehe keinen 
Ausweg?


